
Jahrgang 2, Nr. il 11. Juni 1975

schung (International Development Kesearch Centre) ais Kandidaten ftir das Arnt
des Generaldirektors der Ernâhrungs- und Landwirtschafts-Organisation der Verein-
ten Nationen (FAO) vorgeschlagen. Dieser Posten wird Ende 1975 frei, wenn der
jetzige Generaldirektor in den Ruhestand tritt.

Die FAO wurde 1945 mit kanadischer Hilfe in Quebec City gegrtindet und hat sich
folgende Ziele gesetzt: das Gemeinwohl durch F8$rderung gesonderter und gemein-
schaftlicher Magnahmen zur Anhebung des, Ernâhrungs- und Lebensstandards zu stei-
gemn, eine wirksainere Erzeugung und Verteilung aller Nahrungsmittel und Agrarpro-
dukte anzustreben, die Lebensbedingungen der Landbevtilkerung zu verbessern und
auf diese vielfâitige Weise zur Ausweitung der Weltwirtschaft beizutragen.

Dr. Hopper verftigt üiber umfassende Erfahrungen in Forschung und Praxis im Be-
reich der Landwirtschaf t und Nahrungsmit-teierzeugung in Entwicklungslândern und
gilt ais fiihrend auf dem Gebiet der Beziehung zwischen Bev35lkerungsfragen und so-
zialer und wirtschaftlicher Entwicklung, insbesondere auf dem Lande. Seine Arbeit
zur Fbrderung der Landwirtschaf t in dem Welt hat einen bedeutenden Einflue auf
nationale, regionale und internationale MaSnahmen ausgetibt. AuBerdem unterhielt
er enge Beziehungen zur FAO und zu den groIgen Investitions- und iandwirtschaft-
lichen Forschungsanstalten der Welt. Dr. Hopper, der an der Schaffung eines Net-
zes intemnationaler Agrarfomschungsstellen unmittelbar beteiiigt war, hat auch
an der sog. "Grilnen Revolution" mitgewirkt, dumch die Asiens Reis- und Weizenem-
zeugung gesteigemt wurde.

Wieder ein britischer Filmpreis fUr die Bundesfilmstelle

Zuzn vierten Maie innerhalb der letzten sechs Jahre hat Kanadas Bundesfilmstel-
le (National Film Board) den Robert-Flaherty-Pmeis der "British Society of Film
and Television Arts" fütr den besten Dokumentarfilm gewonnen. Die Trophâe wurde
Boyce Richardson und Tony Ianuzielo, den beiden Regisseuren des preisgekrô5nten
Films "Cree Hunters of Mistassini" (Cree-indianische Jâger'vom Mistassini), in
der Royal Albert Hall in London von Prinzessin Anne tbermeicht.

Den Preis fiim den besten Zeichentrickfilm erhielt der von der Bundesfilmstelle
unter Regie von Peter Foldes gedrehte Film "Hunger (La Faim)". Dieser Kumzfilm
wurde mit HilE e eines Computers des Bundesforschungsinstituts (National Research
Council) hergestelît und hat schon auf verschiedenen Filmfestspielen einen Preis
gewonnen. Er war dieses Jahr auch fütr einen "Oskar" nominiert womden.

Britannia Airways vergibt Auftrag fUr Boeing 737-Flugsimulator an CAE

Die Fimma CAE Electronies Ltd. wurde von Britannia Airways dazu ausersehen,
einenFlugsimulator film die Boeing 737-200 zu entwickeln und zur Auslieferung En-
de des Jahmes 1976 hemzustellen.

Die Fluggesellschaf t Britannia Airways organisiert von dem englischen Flugha-
f en Luton aus mit 14 zweistrahligen Boeing 737-Flugzeugen internationale Charter-
f lüge und Pauschalreisen in den Mittelmeerraum, nach Spanien und nach deti Kanari-
schen Inseln.

Obwohi CAE schon Flugsimulatoren fütr Strahlenflugzeuge vom Typ Boeing 747 und
727, Lockheed 1011 TriStar und Douglas DC-8, DC-9 und DC-10 sowie film versehie-
dene Hubschrauber und Militârflugzeuge gebaut hat, ist dies dem erste Auftrag
ftir einen Boeing 737-Sirnulator.

Gegenwârtig werden bei CAE acht Simulatoren ftir Verkehmsflugzeuge gebaut, dam-
unter zwei film die Boeing 747, drei film DC-9, zwei ftir die Boeing 727 und jetzt
auch einer flir die Boeing 737.

Dartiber hinaus stehen acht Flugsîmulatoren der Firma fiir den Hubschrauber
Bell UH-lD unmittelbar vor der Auslieferung an die deutsche Bundeswehr. Flir den


